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SAPHIR E

Sicherheitshinweise

Warnung!
Warmwasserleitungen können heisses Wasser führen. 
Bei Wasseraustritt besteht Gefahr der Verbrühung.
Bei Demontage von Zählern oder Verschraubungen sicherstellen, dass die 
Wassertemperatur ungefährlich ist!

Warnung!
Die Anschlussgewinde können scharfe Kanten aufweisen.
Schutzhandschuhe verwenden!

Warnung!
Das Gerät enthält eine Lithiumbatterie.
• Batterie nicht öffnen!
• Batterie nicht mit Wasser in Berührung bringen!
• Batterie nicht kurzschliessen!
• Batterie nicht über 80 °C erhitzen!
• Leere Batterien und ausgemusterte Geräte sind Sondermüll und an geeigne-

ten Sammelstellen zu entsorgen.

Transport, Lagerung, Reinigung

• Vor Stoss und Erschütterung schützen. Messgeräte können leicht Schaden nehmen.
• Vor Frost und Hitze schützen.
• Eintritt von Fremdkörper ins Rohrinnere verhindern (Schutzkappen auf Anschlussgewinden erst am

Schluss entfernen).
• Gerät nur mit einem mit Wasser befeuchteten Tuch reinigen, keine Reinigungsmittel verwenden!
• Geräte nicht am Kabel tragen!

Betrieb

Bei Frost können mit Wasser gefüllte Zähler beschädigt oder zerstört werden. Anlage bei Frostgefahr
entleeren.
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Lieferumfang

• SAPHIR E Messkapsel
• Plombierring
• Einrohranschlussstück (EAS) mit Deckel und Dichtung verschraubt mit Innen- oder Aussengewinde
• M-Bus Kabel mit Stecker, ca. 3 m lang 
• Einbau- und Betriebsanleitung

Werkzeug

Einbau des Zählers

Vor dem Einbau Betriebsbedingungen prüfen:
• Nenndruck PN
• Temperaturbereich des Wassers
• Durchflussbereich Qn
• Durchflussrichtung (Pfeil auf EAS beachten)

Der Zähler kann in horizontale und vertikale Leitungen eingebaut werden. 

Erlaubte Einbaulagen

Einbauempfehlungen

• Leitungen gründlich spülen.
• Bei Partikeln im Wasser Schmutzfänger vor dem Zähler einbauen.
• Zähler spannungsfrei in Rohrleitung einbauen.
• Der Zähler muss vollständig mit Wasser gefüllt sein. Einbau nicht an Stellen, wo sich Luft ansammeln

kann.
• Zähler darf keinen Druckschlägen ausgesetzt werden (auch beim Füllen!).
• Beruhigungsstrecken sind nicht erforderlich.

Werkzeug für
Montageschlüssel, Art. Nr. 81329 Messkapsel
Gabelschlüssel SW 21 Für Blinddeckel
Gabelschlüssel SW 30 Verschraubung Qp 1,5 bei EAS mit 

Aussengewinde

Deutsch
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Info-Rosette

Kunststoff-
Einputzkasten

Blinddeckel

Dichtung

EAS-Gehäuse

Plombierring

Messkapsel
G 2”

Dichtung

EAS-Gehäuse

Schutzhülse

Rosette

Messkapsel

EAS-Gehäuse

Neuinstallation

1. EAS-Gehäuse (mit aufgeschraubtem Blinddeckel) in
leere Leitung montieren. Wenn nötig bzw. zutreffend
Muttern der Verschraubung mit Plombendraht si-
chern.

2. Anlage spülen und unter Druck auf Dichtheit prüfen.
3. Anlage entleeren oder Absperrorgane vor und nach

dem Zähler schliessen.
4. Blinddeckel aufschrauben (Achtung: etwas Wasser

kann austreten).
5. Profildichtung entfernen, Dichtfläche und Gewinde

reinigen.
6. Neue Profildichtung mit Rippe nach unten einlegen.
7. Schutzkappe an Messkapsel entfernen und Kapsel

mit Montageschlüssel dicht anschrauben.
8. Zähler unter Druck auf Dichtheit prüfen.
9. Plombierring über Messkapsel schieben und ein-

rasten.
10. Anzeige in die gewünschte Ableseposition drehen.
11. M-Bus Kabel einstecken und ggf. anschliessen.
12. Wenn gewünscht, Schutzhülse und Manschette

aufschieben.

Austausch der Messkapsel

1. Absperrorgane vor und nach dem Zähler schliessen.
2. Wenn vorhanden, Schutzhülse und Rosette abzie-

hen.
3. M-Bus Kabel abziehen.
4. Plombierring zerstören.
5. Messkapsel mit Montageschlüssel herausschrau-

ben. (Achtung: etwas Wasser kann austreten).
6. Profildichtung entfernen, Dichtfläche und Gewinde

reinigen.
7. Neue Profildichtung mit Rippe nach unten einlegen.
8. Schutzkappe an Messkapsel entfernen und Kapsel

mit Montageschlüssel dicht anschrauben.
9. Zähler unter Druck auf Dichtheit prüfen.
10. Plombierring über Messkapsel schieben und einras-

ten.
11. Anzeige in die gewünschte Ableseposition drehen.
12. Wenn gewünscht, Schutzhülse und Manschette auf-

schieben.

Montage

Deutsch
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Elektrischer Anschluss

Der Zähler wird mit einem 3-adrigen M-Bus Kabel von ca. 3 m Länge ausgeliefert. Anschlussbelegung:

* vertauschbar

Inbetriebnahme

Nach der Montage kann das Gerät wie folgt in Betrieb genommen werden:

1. Wasserhahn öffnen und prüfen, ob positiver Durchfluss angezeigt wird.
2. Korrekten Anschluss des M-Bus Kabels prüfen.
3. M-Bus Adresse einstellen (siehe Service-Menü).

Anzeige und Bedienung

Die Taste aktiviert die Anzeige und schaltet jeweils
zur nächsten Anzeige weiter. Wenn die Taste 30
Sek. lang nicht betätigt wird, kehrt das Gerät in die
Grundanzeige zurück und schaltet nach ca. 4 Min.
ab.

Das Gerät verfügt über 3 Teilmenüs, die mit langem Tastendruck (>3 Sek.) angewählt werden können:

Innerhalb eines Teilmenüs werden die Menüpunkte mit einem kurzen Tastendruck angewählt (<1 Sek.).

Optische
Schnittstelle

Serial-
Nummer

M-Bus
Kabelanschluss

Menü
Taste

Haupt-Menü
    

   
          

  

    
  

  

Taste kurz     1 s

... 

Service-Menü
    

   
          

Taste 
lang
>3 s

Eich-Menü 
    

   
          

Taste 
lang
>3 s

Taste 
lang
>3 s

 
weiss
grün     
braun

M-Bus*          
M-Bus*          
nicht belegt          

Deutsch
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Haupt-Menü

Volumen in m3 (Grundanzeige)

Anzeigetest:
1. Alle Segmente ein, nach 1 Sek.
2. Alle Segmente aus

Volumen hoch aufgelöst in m3

Durchfluss in m3/h,  vorwärts

Volumen am Stichtag in m3 und Stichtagdatum

Volumen rückwärts

Service-Menü

Pulswertigkeit
Puls 1 * (0.1 L)

Pulswertigkeit
Puls 2 * (1 L) 

Nächster Stichtag

M-Bus Sekundäradresse 
(8 Ziffern inkl. Ziffer neben dem S)

Software-Version

* Bei Standardgeräten ohne Pulsausgänge nicht relevant.

1  2  3  4  5  6  7+
-  

8  8  8  8  8  8  8+
S8  

 

1 s

4  5  6  7 . 1  2  3
2   

 0  0  1 . 2  5  0
3  

0  1  2  0  0  0  1
4   

 3  1 . 1  2 . 0  5
4  

3 s1 s

   0 . 0  0  0
5

1     1  0  0
SP  

2      1  0
SP  

      
S3  

4 .      
S8  

      
S5

3 1 . 1 2 . 0 . 6

5 . 6 . 9 . 3 . 5 . 2

2 0 0 . 01 . 01

zum 
Eichmenü

Deutsch



Eich-Menü

Ausgehend von der Anzeige Puls 2 gelangt man mit einem langen Tastendruck in das Eichmenü: 

Das Eichmenü kann beendet werden, indem die Taste zwischen 1 und 3 Sek. betätigt wird.

Stichtagsfunktion

Das Gerät verfügt über eine Stichtagsfunktion. Am Stichtag werden die Verbrauchswerte bis zum nächs-
ten Stichtag gespeichert und können über Anzeige-Position 4, M-Bus oder die optische Schnittstelle ab-
gelesen werden. Ein Stichtag pro Jahr kann mit der Bedien-Software eingestellt werden (siehe
Parametrierung).

Parametrierung

Einstellungen können nur mit der Bedien-Software HYDRO-SET über die optische Schnittstelle vorge-
nommen werden. Folgende Werte können eingestellt werden:
• Stichtag
• M-Bus-Adresse 

6 SAPHIR E

2  1  0
SP

 

 

Lange Taste
>3 Sek.

1  2  2  2  3  4  1
Sr   

   x . x  x  x
SU   

 Grundanzeige     

Läuft
Volumen-
eichung?

Ja

Nein

Lange Taste
>3 Sek.

Taste
1...3 Sek.

Deutsch
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Fehlercodes

Das Gerät speichert die letzten 7 Fehlermeldungen, solange die Batteriespannung ausreicht der M-Bus
das Gerät versorgt.

Fehlercodes

Technische Daten
Verhältnis qi /qp 1:100
Nenndurchfluss qp m3/h 1,5
Zulässige Temp, im Durchflusssensor °C 5 ... 90 
Zulässiger Betriebsdruck bar 16
Umgebungsklasse C gem. EN 1434
Schutzart IP 54
Energieversorgung Li-Batterie, >10 Jahre, Versorgung über M-Bus
Stromaufnahme der M-Bus-Schnittstelle max. 1,5 mA, gem. EN 1434 entspricht 1 M-Bus

Lasteinheit
Nennweite Zoll R 1⁄2
Anschlussgewinde Zoll G 3⁄4 B
Einbaulänge mm 110
M-Bus nach EN 1434
Optische Schnittstelle siehe Parametrierung

Wert Priorität Fehler Bemerkung
C-1 1 CRC-Fehler RAM Gerät defekt, austauschen
F-4 2 Durchflusssensor defekt Gerät defekt, austauschen
F-5 4 Kondensator für Kommunikation leer erholt sich nach einigen Minuten

Deutsch



8 SAPHIR E



9SAPHIR E

Safety Instructions

Warning!
Hot water pipes can carry hot water.  There is a danger of scalding if water is re-
leased.  When disassembling meters or screw connections ensure that the water
temperature is not hazardous!

Warning!
The thread of the connection may have sharp edges. 
Use protective gloves!

Warning!
The device contains a lithium battery.
• Do not open battery!
• Do not bring battery into contact with water!
• Do not short-circuit battery!
• Do not heat battery above 80 °C!
• Empty batteries and discarded devices are special waste and must be disposed 

of in suitable collecting points.

Transport, Storage, Cleaning

• Protect from impact and vibration. Measuring devices can be easily damaged.
• Protect from frost and heat.
• Prevent foreign bodies entering the pipes (Remove protective caps on connecting threads only when

connecting).
• Clean equipment only with a cloth moistened with water; never use solvents!
• Do not carry device by the cable!

Operation
Water-filled meters can be damaged or destroyed by frost. Empty equipment if frost is expected.

English
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Equipment supplied

• SAPHIR E meter
• Sealing ring
• Single tube connector (STC) with cover and seal screw-threaded with male and female threads
• M-Bus cable with plug, ca. 3 m long
• Installation and operating instructions

Tool

Installing the meter

Before installation, check operating conditions:

• Nominal pressure PN
• Temperature range of the water
• Flow range Qn
• Direction of flow (Note arrow on STC)

The meter can be installed in horizontal or vertical position.

Permissible installation positions

Recommendations for installation

• Flush lines thoroughly.
• In the case of particles in the water install strainer upstream of meter.
• Install meter in pipeline free from stress.
• The meter must be completely filled with water. Do not install in places where air can collect.
• Meters must not be exposed to pressure impacts (even when filling!).
• No calming sections are necessary up- and downstream.

Tool for
Assembly spanner, Part. No. 81329 meter housing
Fork spanner SW 21 blanking cover
Fork spanner SW 30 screw connection Qp 1.5 in case of STC with

external thread

English
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Info-plate

Plaster aid

Temporary
cover

Seal

STC housing

Sealing ring

Meter casing
G 2”

Seal

STC housing

Protective sleeve

Rosette

Meter casing

STC housing

Installation New installation
1. Install STC housing (with temporary cover scre-

wed on) in empty line. If necessary or applica-
ble secure nuts of the threaded joint with lo-
cking wire.

2. Flush equipment and check for leaks under
pressure.

3. Empty equipment or close stop cocks in front of
and behind the meter.

4. Screw up temporary cover (Warning: some wa-
ter may escape).

5. Remove profile seal; clean seal surface and
threads. 

6. Insert new profile seal with ribs downwards.
7. Remove protective cap on meter housing and

screw up housing tightly with assembly span-
ner.

8. Check meter under pressure for leaks.
9. Slide sealing ring over meter housing and snap

in.
10. Rotate display to the correct position for rea-

ding. 
11. Plug in M-Bus cable and connect if necessary.
12. If desired, slide on protective sleeve and collar.

Replacing the meter housing
1. Close the stop cocks before and after the me-

ter. 
2. If present, pull off protective sleeve and rosette. 
3. Remove M-Bus cable.
4. Break seal.
5. Unscrew meter housing with assembly span-

ner. (Warning: some water may escape).
6. Remove profile seal; clean seal surface and

threads. 
7. Insert new profile seal with ribs downwards.
8. Remove protective cap on meter housing and

screw up housing tightly with assembly span-
ner.

9. Check meter under pressure for leaks.
10. Slide sealing ring over meter housing and snap

in. 
11. Rotate display to the correct position for rea-

ding. 
12. If desired, slide on protective sleeve and collar.

English
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Electrical connections

The meter is supplied with a 3-core M-Bus cable about 3 m long. Pin configuration:

* permuteable

Commissioning

After installation, the device can be put into operation as follows:

1. Open water cock and check whether a positive flow is indicated. 
2. Check M-Bus cable is correctly connected. 
3. Set M-Bus address (see Service Menu).

Display and operation

The button activates the display and switches to
the following display. If the button is not pressed
for 30 seconds, the device returns to the basic
display and, after about 4 minutes, switches off.

The device has 3 sub-menus, which can be selected by holding down the button for more than 3 se-
conds:

Within a sub-menu the menu items are selected by briefly depressing the button (<1 second).

Main menu
    

   
          

  

    
  

  

Short press     1 s

... 

Service menu 
    

   
          

Long 
press
>3 s

Calibration menu 
    

   
          

Long 
press
>3 s

Long 
press
>3 s

 
white
green    
brown

M-Bus*          
M-Bus*          
not connected          

Optical 
interface

Serial-
Nummer

M-Bus
cable connection

Menu
button

English
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Main menu

Volume in m3 (basic display)

Display test:
1. All segments on, after 1 s 
2. All segments off

Volume in high resolution  
shown in m3

Flow rate in m3/h, forwards

Volume on due day in m3

and date of due day

Volume backwards

Service menu

Pulse value 
Pulse 1 * (0.1 L)

Pulse value 
Pulse 2 * (1 L) 

Date of next due day

M-Bus secondary address 
(8 figures incl. figure next to the S) 

Software version

* Not relevant for standard device without pulse output.

1  2  3  4  5  6  7+
-  

8  8  8  8  8  8  8+
S8  

 

1 s

4  5  6  7 . 1  2  3
2   

 0  0  1 . 2  5  0
3  

0  1  2  0  0  0  1
4   

 3  1 . 1  2 . 0  5
4  

3 s1 s

   0 . 0  0  0
5  

1     1  0  0
SP  

2      1  0
SP  

      
S3  

4 .      
S8  

      
S5

3 1 . 1 2 . 0 . 6

5 . 6 . 9 . 3 . 5 . 2

2 0 0 . 01 . 01

to calibra-
tion menu

English
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2  1  0
SP

 

 

Long Press
>3 s

1  2  2  2  3  4  1
Sr   

   x . x  x  x
SU   

 Basic Display     

Calibration 
running?

Yes

No

Long Press
>3 s

Press
1...3 s

Calibration menu

Starting from the Pulse 2 display a long press on the button takes you to the calibration menu:

Pressing the button for between 1 and 3 s exits the calibration menu.

Due day function

The device provides a due day function. On the due day the volume consumed until the next due day is
stored and can be read out via display item 4, M-Bus or the optical interface. One due day per annum
can be set with the operating software (see Setting parameters).

Setting parameters

The setting can only be done using the HYDRO-SET software via the optical interface. The following va-
lues can be set:
• Due day
• M-Bus address

English
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Error codes

The device stores the last 7 error messages, provided that the battery voltage is sufficient power is sup-
plied by the M-Bus.

Error codes

Technical Data
Ratio qi /qp 1:100
Nominal flow rate qp m3/h 1,5
Allowable temperature in flow sensor °C 5 ... 90
Allowable operating pressure bar 16
Environmental class C as per EN 1434
Type of electrical protection IP 54
Power supply Li battery, >10 years, supply via M-Bus
Current consumption of M-Bus interface max. 1.5 mA, as per EN 1434 

corresp. 1 M-Bus load unit
Nominal width inch R 1⁄2
Connection threads inch G 3⁄4 B
Installation length mm 110
M-Bus to EN 1434
Optical interface see Setting parameters

Value Priority Error Note
C-1 1 CRC error RAM Equipment defect, replace
F-4 2 Flow sensor defect Equipment defect, replace
F-5 4 Condenser for communication empty Try again after a few minutes

English
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Recommandations de sécurité

Attention!
Les conduites d’eau chaude peuvent transporter de l’eau bouillante. Il existe donc
un risque de brûlure à la sortie de l’eau. Avant de démonter des compteurs ou des
raccords filetés, veillez à ce que la température de l’eau ne soit pas trop élevée!

Attention!
Les filetages peuvent être coupants.
Utilisez des gants de protection!

Attention!
L’appareil possède une pile au lithium.
• N’ouvrez pas la pile!
• Evitez tout contact avec de l’eau!
• Ne court-circuitez pas la pile!
• N’exposez pas la pile à des températures supérieures à 80 °C!
• Les piles déchargées et les appareils usagés sont des déchets spéciaux devant

être éliminés dans des points de collecte appropriés.

Transport, stockage et nettoyage

• Les appareils de mesure sont fragiles. Protégez-les contre les chocs et les secousses.
• Protégez-les contre le gel et la chaleur.
• Evitez toute introduction de corps étrangers à l’intérieur du conduit (le couvercle de protection sur les

filetages doit être ôté en dernier lieu).
• Nettoyez l’appareil avec un linge humide, n’utilisez pas de détergent!
• Ne prenez pas l’appareil par le câble!

Température de fonctionnement

Le gel peut endommager ou détruire les compteurs remplis d’eau. En cas de risque de gel, purgez l’in-
stallation.

Français
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Eléments fournis

• Capsule de mesure SAPHIR E
• Bague de plombage
• Embase (EAS) avec couvercle, joint et filetage intérieur et extérieur
• Câble M-Bus avec connecteur, environ 3 m de long
• Instructions de montage et d’utilisation

Outils

Installation du compteur

Avant l’installation, vérifiez les conditions de fonctionnement:

• Pression nominale PN
• Plage de températures de l’eau
• Plage de débit Qn
• Sens d’écoulement (attention à la flèche sur le raccordement à tube unique)

Vous pouvez installer le compteur sur des conduites verticales ou horizontales.

Positions de montage

Recommandations de montage

• Rincez abondamment les conduites.
• En présence de particules dans l’eau, placez un collecteur d’impuretés en amont du compteur.
• Installez le compteur sans contrainte sur la canalisation.
• Veillez à ce que le compteur soit entièrement rempli d’eau. Ne l’installez pas à des endroits où de

l’air peut s’accumuler.
• Le compteur doit être protégé des coups de bélier (même lors du remplissage!).
• Des tronçons de stabilisation ne sont pas nécessaires.

Outil pour
Clé de montage, art. n° 81329 Capsule de mesure
Clé à fourche SW 21 Couvercle
Clé à fourche SW 30 Raccord Qp 1,5 pour embase avec filetage ext.

Français
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Rondelle d’in-
formation

Protection d’en-
castrement en
plastique

Couvercle

Joint

Embase EAS

Bague de
plombage

Capsule de 
mesure G 2”

Joint

Embase EAS

Collerette de
protection

Rosette

Capsule de
mesure

Embase EAS

Montage Nouvelle installation
1. Montez le boîtier EAS (avec le couvercle  dévissé)

dans la conduite vide. Si nécessaire, sécurisez
les écrous du raccord avec du fil de plombage.

2. Rincez l’installation et vérifiez l’étanchéité sous
pression.

3. Videz le circuit ou fermez les vannes en aval et
en amont du compteur.

4. Dévissez le couvercle  (attention: de l’eau peut
s’échapper).

5. Ôtez l’étoupe profilée, puis nettoyez les surfaces
de joint et le filetage.

6. Insérez une nouvelle étoupe profilée avec la ner-
vure vers le bas.

7. Ôtez le couvercle de protection et vissez la cap-
sule à l’aide de la clé de montage.

8. Vérifiez l’étanchéité du compteur sous pression.
9. Poussez la bague de plombage sur la capsule de

mesure jusqu’à encliquetage.
10.Tournez le compteur dans la position souhaitée

pour le relevé.
11. Branchez ou raccordez le câble M-Bus.
12. Si vous le souhaitez, faites coulisser la douille de

protection et le manchon.

Remplacement de la capsule de mesure
1. Fermez les vannes en amont et en aval du com-

pteur.
2. Le cas échéant, ôtez la douille de protection et la

rosette.
3. Enlevez le câble M-Bus.
4. Cassez la bague de plombage.
5. Dévissez la capsule de mesure à l’aide de la clé

de montage (attention: de l’eau peut s’échapper).
6. Ôtez l’étoupe profilée, puis nettoyez les surfaces

de joint et le filetage.
7. Insérez une nouvelle étoupe profilée avec la ner-

vure vers le bas.
8. Ôtez le couvercle de protection et vissez la cap-

sule à l’aide de la clé de montage.
9. Vérifiez l’étanchéité du compteur sous pression.
10. Poussez la bague de plombage sur la capsule

de mesure jusqu’à encliquetage.
11. Tournez le compteur dans la position souhaitée pour le relevé.
12. Si vous le souhaitez, faites coulisser la douille de protection et le manchon.

Français
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Raccordement électrique

Le compteur est livré avec un câble 3 fils M-Bus d’environ 3 m de long. Raccordement:

* permutables

Mise en service

Pour mettre l’appareil en service après le montage, procédez comme suit:

1. Ouvrez le robinet et vérifiez si le compteur affiche un débit positif.
2. Contrôlez si le câble M-Bus est correctement raccordé.
3. Configurez l’adresse M-Bus (voir menu Service).

Affichage et utilisation

La touche active l’affichage et permet de passer à
l’affichage suivant. Si elle n’est pas activée pen-
dant 30 secondes, l’appareil revient à l’affichage
de base et s’éteint après environ 4 minutes.

Le compteur propose 3 menus. Pour les sélectionner, maintenez la touche enfoncée pendant plus de
3 secondes:

Pour sélectionner les différents points d’un menu, appuyez brièvement sur la touche (<1 sec.).

Menu principal 
    

   
          

  

    
  

  

Appuyez    brièvement 1 s

... 

Menu Service
    

   
          

Maintenez 
la touche 
enfoncée       
>3 sec.

Menu Etalonnage
    

   
          

>3 sec. >3 sec.
 

Maintenez 
la touche 
enfoncée       

Maintenez 
la touche 
enfoncée      

 
blanc
vert    
brun

M-Bus*          
M-Bus*          
pas connecté          

Interface
optique

Numéro
de série

Câble de connexion
M-Bus

Touche
de menu

Français



Menu principal 

Volume en m3 (affichage de base) 

Test d’affichage: 
1. Tous les segments enclenchés, 

après 1 sec.
2.  Tous les segments éteints

Volume haute résolution en m3

Débit aller en m3/h

Volume en m3 au jour de relevé et date du relevé

Volume retour

Menu Service

Valeur d’impulsion 
Impulsion 1 * (0.1 L)

Valeur d’impulsion
Impulsion * (1 L) 

Prochain jour de relevé 

Adresse M-Bus secondaire
(8 chiffres, chiffre suivant le S compris)

Version logicielle

* non pertinent pour les appareils standard sans sorties d’impulsion.
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1  2  3  4  5  6  7+
-  

8  8  8  8  8  8  8+
S8  

 

1 s

4  5  6  7 . 1  2  3
2   

 0  0  1 . 2  5  0
3  

0  1  2  0  0  0  1
4   

 3  1 . 1  2 . 0  5
4  

3 s1 s

   0 . 0  0  0
5  

1     1  0  0
SP  

2      1  0
SP  

      
S3  

4 .      
S8  

      
S5

3 1 . 1 2 . 0 . 6

5 . 6 . 9 . 3 . 5 . 2

2 0 0 . 01 . 01

to calibra-
tion menu
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Menu Etalonnage

Lorsque vous êtes dans l’affichage “Impulsion 2”, maintenez la touche enfoncée pour accéder au me-
nu d’étalonnage:

Pour quitter le menu d’étalonnage, maintenez la touche enfoncée pendant 1 à 3 sec.

Fonction “Jour de relevé”

Le compteur possède une fonction “Jour de relevé”. Le jour de relevé programmé, les valeurs de con-
sommation sont sauvegardées dans la mémoire jusqu’au jour de relevé suivant. Vous pouvez les lire via
la position d’affichage 4, le M-Bus ou l’interface optique. Vous pouvez configurer un jour de relevé par
an au moyen du logiciel d’utilisation (voir paramétrage).

Paramétrage

Le logiciel d’utilisation HYDRO-SET est indispensable pour paramétrer le compteur via l’interface opti-
que. Vous pouvez configurer les valeurs suivantes:
• Jour de relevé
• Adresse M-Bus

2  1  0
SP

 

 

Maintenez la touche enfoncée
>3 sec.

1  2  2  2  3  4  1
Sr   

   x . x  x  x
SU   

 Affichage de base     

Etalonnage 
en marche?

Oui

Non

Maintenez la 
touche enfoncée
>3 sec.

Maintenez la touche en-
foncée pendant 1 à 3 sec.
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Codes d’erreur

Le compteur sauvegarde les 7 derniers messages d’erreur aussi longtemps que la tension de la pile est
suffisante pour alimenter l’appareil.

Codes d’erreur

Données techniques

Rapport qi / qp 1:100
Débit nominal Qp m3/h 1,5
Température autorisée dans le débitmètre  °C 5 ... 90
Pression de service autorisée bar 16
Classe environnementale C selon la norme EN 1434
Type de protection IP 54
Alimentation pile Li, >10 ans, alimentation via le M-Bus
Consommation électrique de l’interface M-Bus max. 1,5 mA, selon EN 1434, 

correspond à la charge unitaire du M-Bus
Diamètre nominal pouce R 1⁄2
Filetage pouce G 3⁄4 B
Longueur mm 110
M-Bus selon la norme EN 1434
Interface optique voir paramétrage

Valeur Priorité Erreur Remarque
C-1 1 Erreur CRC RAM Appareil défectueux, le remplacer
F-4 2 Débitmètre défectueux Appareil défectueux, le remplacer
F-5 4 Condensateur pour la commu- Rétablissement après quelques minutes

nication vide
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